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Das Budget 2025 der Stadt sah einen 
Verlust von CHF 767’900.00 vor. Höhere 
Ausgaben für die Gesundheit und die 
Schule konnten durch Einsparungen 
bei den Sozialkosten und Mehreinnah­
men bei Finanzen und Steuern aufge­
fangen werden. Die höhere Bewertung 
einer Liegenschaft verhalf dazu, dass 
das Jahresergebnis mit einem Gewinn 
von CHF 279’624.40 abgeschlossen 
werden konnte. Dieses Resultat ist 
CHF 1’047’524.40 besser als geplant. 
Der Jahresgewinn soll in die Aus­
gleichsreserve gebucht werden. Diese 
beträgt nach der Verbuchung des Ge­
winns per 31.12.2025 CHF 2’014’097.94. 

Trotz dieses erfreulichen Ergebnisses 
sind die finanziellen Aussichten für die 
kommenden Jahre nach Ansicht des 

Stadtrats sehr anspruchsvoll. Weil ein 
grosser Teil der Mehreinnahmen aus 
Grundstückgewinnen, Grundstück­
gebühren und der Höherbewertung 
einer Liegenschaft entstanden, soll 
die Finanzplanung nicht auf ausser­
ordentlichen Ergebnissen basieren. 
Ohne Anpassung des Steuerfusses 
würde das Planergebnis der Stadt 
Rheineck für das Jahr 2026 einen 
Verlust von CHF 990’000.00 ergeben. 
Mit der beantragten Steuerfuss­
anpassung um 8 Prozentpunkte auf 
121 Steuerprozente wird für 2026 ein 
Verlust von CHF 489’700.00 erwartet.

Bereits heute ist bekannt, dass der 
Finanzausgleich des Kantons für 
die Jahre 2027 und 2028 rund je 
CHF 700’000.00 weniger an die Stadt 
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überweisen wird. Die Ausgleichs­
reserve wird auch mit Anpassung 
des Steuerfusses spätestens 2028 
ausgeschöpft sein, ohne bereits Ende 
2027. Für die Zukunft werden Defizite 
zwischen 1,0 und 1,5 Millionen Franken 
erwartet. Deshalb ist eine weitere 
spätere Anpassung des Steuerfusses 
trotz den vom Stadtrat vorgeschlage­
nen Massnahmen wahrscheinlich.

Der Stadtrat ist deshalb der Meinung, 
dass rechtzeitig reagiert werden muss 
und der Steuerfuss aufgrund der 
finanziellen Aussichten auf 121 Pro­
zentpunkte angepasst werden soll. 
Die Grundsteuer soll auf 0,80 ‰ und 
jene für ausserordentlich genutzte 
Gebäude auf 0,20 ‰ unverändert 
bleiben. Ebenso unverändert soll 
die Feuerwehrersatzsteuer auf 10 % 
bleiben. Die Investitionen sollen nach 
Ansicht vom Stadtrat gemäss Inves­
titionsplan vorgenommen werden.

Bei der Elektrizitätsversorgung resul­
tiert ein Verlust von CHF 349’085.82. 
Dieses Ergebnis ist rund CHF 20’000.00 
besser als im Budget 2025 vorge­
sehen. Der Stadtrat hat am 11. Fe­
bruar 2026 das Budget der Elektri­
zitätsversorgung 2026 freigegeben. 
2026 wird mit einem Gewinn von 
CHF 273’300.00 gerechnet. Haupt­
grund dafür sind die Tarifanpassungen 
der Elektroversorgung Rheineck. 

Die Wasserversorgung Rheineck 
schliesst 2025 mit einem Gewinn 
von CHF 29’653.64 ab. Das ist rund 
CHF 180’000.00 besser als geplant. 
Im vergangenen Jahr blieb das Netz 
weitgehend von grösseren Reparaturen 
verschont. Für 2026 rechnet der Stadt­
rat mit einem Verlust von CHF 12’100.00, 
der vor allem durch höhere Unterhalts­
massnahmen und höhere Abschrei­
bungen verursacht wird. Das Budget 
2026 wurde ebenfalls am 11. Februar 
2026 durch den Stadtrat bewilligt.

VOLKSABSTIMMUNG VOM 
8. MÄRZ 2026 / ANGEPASSTE 
URNENÖFFNUNGSZEITEN

Am 8. März 2026 gelangen insgesamt 
sieben Vorlagen zur Abstimmung. Das 

Stimmbüro weist nochmals auf die 
angepassten Urnenöffnungszeiten am 
Abstimmungssonntag hin. Die Urne 
im Rathaus ist am Sonntag, 8. März 
2026 neu von 09.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
geöffnet. 

Rheinecker Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger können Ihre Stimme auch 
ohne Gang ins Rathaus bequem von 
zuhause aus mittels E-Voting abgeben. 
Durch Scannen des untenstehenden 
QR-Codes können Sie sich für das 
E-Voting registrieren. Bei Fragen zum 
Thema E-Voting steht Ihnen die Stadt­
kanzlei (Tel. 071 886 40 21, stadtkanz­
lei@rheineck.ch) gerne zur Verfügung. 

Abstimmen
und Wählen
geht jetzt
auch digital

E-Voting

BÜRGERVERSAMMLUNG

Die diesjährige Bürgerversammlung 
findet am Montag, 16. März 2026, um 
19.30 Uhr im Hechtsaal statt. Nach 
erfolgter Verhandlung ist die Stimm­
bürgerschaft zum Apéro eingeladen. 
Die Stimmrechtsausweise sowie die 
Broschüre zur Rechnung 2025 und dem 
Budget 2026 werden in den kommen­
den Tagen an die Haushalte verteilt. 
Die Stimmbürgerschaft wird gebe­
ten, allfällige Anträge betreffend die 
Bürgerversammlung vorgängig auf der 
Stadtkanzlei einzureichen. 

Die Stimmberechtigten sind ebenfalls 
zur Vorversammlung eingeladen. Diese 
findet am Donnerstag, 12. März 2026, 
ebenfalls um 19.30 Uhr im Hechtsaal 
statt. Der Stadtrat freut sich über eine 
rege Teilnahme an beiden Anlässen. 

SBB-UNTERFÜHRUNG BURIET/THAL

Das Bau- und Umweltdepartement des 
Kantons St. Gallen teilt mit, dass die 
Bauarbeiten an der SBB-Unterführung 
im Buriet ab dem 10. März 2026 wieder 
aufgenommen werden. Dies hat zur 

Folge, dass ab besagtem Datum ab 
08.30 Uhr wieder die Lichtsignalanlage 
mit einspuriger Verkehrsführung zum 
Einsatz kommt. Die Verkehrsführung 
dauert ca. zwei Monate. Da die Arbei­
ten witterungsabhängig sind, kann 
es zu Verzögerungen kommen. Das 
Bau- und Umweltdepartement sowie 
die beteiligten Unternehmungen sind 
bemüht, die Verzögerung so kurzzeitig 
wie möglich zu halten.

WASSER – VERBRAUCHSTARIF 2026

Per 1. Januar 2026 wurden nachfolgen­
de Wassertarife festgesetzt: 

Grundtaxe Trinkwasser
pro Anschluss inkl. Zählermiete

Bezug 
m3/Monat

Bezug 
m3/Jahr

Ansatz 
CHF/Monat

Ansatz 
CHF/Jahr

bis 10 bis 120   9.50 114.00

bis 20 bis 240 11.00 132.00

bis 40 bis 480 14.00 168.00

bis 80 bis 960 20.00 240.00

ab 80 ab 960 25.00 300.00

Trinkwasserverbrauch
Kubikmeterpreis nach Zähler� CHF 2.30

Grundtaxe Abwasser

Bezug 
m3/Monat

Bezug 
m3/Jahr

Ansatz 
CHF/Monat

Ansatz 
CHF/Jahr

bis 10 bis 120   6.00   72.00

bis 20 bis 240   7.00   84.00

bis 40 bis 480   9.00 108.00

bis 80 bis 960 13.00 156.00

ab 80 ab 960 16.00 192.00

Abwasserverbrauch
Kubikmeterpreis Abwasser  
(nach Trinkwasserzähler)� CHF 1.80

Kubikmeterpreis Wasser  
inkl. Abwasser� CHF 4.10
� sämtliche Preise zuzüglich Mwst

IHR BILD IM MEINECK

Haben Sie ein besonders schönes, 
stimmungsvolles oder aussergewöhn­
liches Foto von Rheineck aufgenom­
men und möchten dieses teilen ? Dann 
senden Sie es an die Stadtkanzlei 
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(stadtkanzlei@rheineck.ch). Jede Ver­
öffentlichung auf der Titelseite oder im 
Magazin wird mit CHF 20.00 belohnt. 
Bitte beachten Sie, dass nur Bilder in 
hoher Auflösung veröffentlicht werden 
können und die Veröffentlichung nicht 
abschliessend garantiert wird. 

AKTION TAGESKARTEN  
BODENSEE-SCHIFFFAHRT

Einwohner:innen der Gemeinde Rhein- 
eck kommen in den Genuss von ver- 
günstigten Tageskarten der Bodensee- 
Schifffahrt AG. Bis am 30. April 2026 
können vergünstigte Tageskarten zum 
Aktionspreis von CHF 30.00 anstatt 
CHF 49.50 beim Einwohneramt bezo- 
gen werden. Die Saison der Bodensee- 
Schifffahrt startet am 3. April 2026. 

750 JAHRE JUBILÄUM

750 Jahre Stadt Rheineck – 
WIR sind das Fest
Ein solches Jubiläum erlebt man nicht 
alle Tage. 750 Jahre ! Das sind Gene­
rationen voller Geschichten, Begeg­
nungen und Zusammenhalt. Darum 
soll unser Fest für alle offen sein: Der 
Eintritt ist frei.

Kleines Zeichen mit grosser Wirkung
Damit wir gemeinsam ein unvergess­
liches Wochenende erleben können, 
gibt es Jubiläums-Buttons und Pins zu 
kaufen. Wer sie trägt, zeigt damit: «Ich 
unterstütze unser Fest !» Mit dem Kauf 
eines Buttons oder Pins helfen Sie, 
Festprogramm, Musik, Unterhaltung 
und Organisation mitzutragen.

Der Button ist freiwillig – aber er verbin­
det. Und vielleicht wird er später einmal 
ein kleines Stück Stadtgeschichte.

Die Rheinecker Oberstufenschüler 
werden in den Wochen vor dem Fest 
an Ihrer Haustüre klingeln. Jubiläums-
Buttons gibt es ausserdem hier:

	� Einwohneramt im Rathaus
	� Restaurant Kreuz
	� Hotel Hecht
	� Café Maillardos
	� Pizzeria Caprese

GESCHICHTE IM GLAS

Pünktlich zum Fest wird unser Jubi­
läumswein «Burg Rheineck» von 
Roman Rutishauser vom Weingut am 
Steinig Tisch abgefüllt. Er ist mehr 
als nur ein guter Tropfen – er ist ein 
Symbol für Gemeinschaft und Lebens­
freude. In ihm fliesst ein Stück Rhein­
ecker Geschichte, denn Wein wird in 
Rheineck schon seit dem 13. Jahrhun­
dert angebaut.

Mit jeder Flasche «Burg Rheineck» 
stossen wir auf das an, was die Stadt 
Rheineck seit 750 Jahren ausmacht: 
Zusammenhalt, Geschichte und Zu­
kunft.

Abgefüllt in Halbliterflaschen mit 
Halskrause ist er ideal zum gemein­
samen Feiern – oder als besonderes 
Geschenk für Freunde unseres Städt­
chens.

HANDÄNDERUNGEN 

Nachtrag September 2025
	� Anmar AG, in Au SG, an BESS Im­
mobilien AG, in St. Margrethen SG, 
Grundstück Nr. 600, Hauptstras­
se 72, Rheineck (Mehrfamilienhaus 
Vers.-Nr. 25, 721 m2 Boden); Er­
werbsdatum Veräusserer: 29.02.2012

	� Lang Karl, Thal, an Alcinia SA, in 
Balgach SG, Grundstück Nr. S5053, 
Appenzellerstrasse 18, Rheineck 
(120/1000 Miteigentum an Grund­
stück Nr. 331 mit Sonderrecht an  
der 4,5-Zimmerwohnung); Erwerbs­
datum Veräusserer: 17.06.2005

	� Breu Peter, Erbengemeinschaft, an 
Disch Alexandra, Rheineck, Grund­
stück Nr. 1029, Trubenhofstrasse 36, 
Rheineck (Einfamilienhaus Vers.-
Nr. 1173, 245 m2 Boden); Erwerbs­
datum Veräusserer: 10.09.2025

Januar 2026
	� Gehrer Dietmar, Rheineck, an Liepert 
Wolfgang, Rheineck, Grundstück 
Nr. 584, Hauptstrasse 67, Rheineck 
(Mehrfamilienhaus Vers.-Nr. 24, 
282 m2 Boden); Erwerbsdatum Ver­
äusserer: 30.04.1997

	� Cucinelli Esther, Erbengemeinschaft, 
an Reto Federer GmbH, in Oberegg AI, 
Grundstück Nr. S5228, Lindenstr. 2b, 
Rheineck (69/1000 Miteigentum an 
Grundstück Nr. 979 mit Sonderrecht 
an der 3,5–Zimmerwohnung); Er­
werbsdatum Veräusserer: 26.01.2026

Wagen Sie einen Blick auf die Web­
site für das grosse Jubiläumsfest: 
www.rheineck750.ch oder durch 
das Scannen des untenstehenden 
QR-Codes. Im Verlaufe der kom­
menden Wochen und Monate wer­
den zunehmend weitere Inhalte 
aufgeschaltet – ein regelmässiger 
Besuch lohnt sich.
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	� Dorontin Ruhani, Buhofstrasse 54, 
9424 Rheineck, Umgestaltung 
und Zufahrt PP, Buhofstrasse 54, 
9424 Rheineck

	� Gehr Adrian, Oberdorf 3, 9422 Staad, 
Erstellung PV-Anlage, Wiesenstras­
se 14 + 16, 9424 Rheineck

	� Kuhn Walter, Strenglenstrasse 4, 
9424 Rheineck, Erhöhung Velostän­
der und Überdachung, Strenglen­
strasse 4, 9424 Rheineck

	� Niederer Reto, Höhenweg 5, 
9424 Rheineck, Erstellung Pergola, 
Höhenweg 5, 9424 Rheineck

STADT

Februar 2026
	� Hioktouridis Efthymia, Rheineck, an 
Puškar Refik und Fate, Staad, zu je 
½ Miteigentum, Grundstück Nr. 262, 
Bahnhofstrasse 16, Rheineck (Ein­
familienhaus Vers.-Nr. 436, 82 m2 
Boden), Grundstück Nr. 264, Bahnhof­
strasse, Rheineck (133 m2 Boden); Er­
werbsdatum Veräusserer: 24.09.2020

BAUBEWILLIGUNGEN  
NOVEMBER UND DEZEMBER 2025

November
	� Gravag Energie AG, Industriestras­
se 21, 9403 St. Margrethen, Zauner­
satz Parzelle-Nr. 121, 9424 Rheineck

	� Hauser August, Limmatstrasse 16, 
8005 Zürich, Dachsanierung, Hinter 
dem Markt 5, 9424 Rheineck

	� Gehrig Peter und Buchs Dominique, 
Löwenhofstrasse 10, 9424 Rheineck, 
Dachsanierung mit PV-Anlage, 
Löwenhofstrasse 10, 9424 Rheineck

	� Crescon AG, Vogelherd 4, 9410 Hei­
den, Heizungsersatz, Trubenhof­
strasse 34a, 9424 Rheineck

Dezember
	� Steiger Janine + Joel, Waisenhaus­
strasse 9, 9424 Rheineck, Sanierung 
EFH, Thalerstrasse 89, 9424 Rheineck

	� Auto RIKU AG, Strenglenstrasse 4b, 
9424 Rheineck, Abbruch Wohnhaus, 
Garage und Carport, Strenglenstras­
se 4b, 9424 Rheineck

	� Kortleitner Michael, Pfyffershofstr. 10, 
9424 Rheineck, Ersatz Wärmepumpe, 
Pfyffershofstrasse 10, 9424 Rheineck

	� Hupertz Robert, Burgstrasse 18, 
9424 Rheineck, Erstellung Sauna, 
Burgstrasse 18, 9424 Rheineck

	� Mazenauer Reto, Trubenhofstras­
se 1, 9424 Rheineck, Erweiterung und 
Anpassung Umgebungsgestaltung, 
Trubenhofstrasse 1, 9424 Rheineck

	� Wipf Marcel & Irmgard, Pfyffershofstr. 
6, 9424 Rheineck, Ersatz Gasheizung, 
Pfyffershofst. 6, 9424 Rheineck

Ordentliche Bürgerversammlung
Freitag, 27. März 2026
19.30 Uhr, Hotel Hecht, Rheineck

Traktanden
1.    Vorlage der Jahresrechnung 2025
2.    Vorlage des Budgets 2026
3.   Bericht und Anträge der

          Geschäftsprüfungskommission
   4.   Allgemeine Umfrage
 

Stimmberechtigt sind alle Ortsbürgerinnen und
Ortsbürger, die nicht nach Gesetz vom Stimmrecht
ausgeschlossen sind. Neu stimmberechtigt sind jene
Bürgerinnen und Bürger von Rheineck, welche das
18. Altersjahr erreicht haben.

Fehlende Stimmausweise und Jahresrechnungen
können bei der Ratsschreiberin Sandra Bischof,
Ilgenstrasse 2a, 9423 Altenrhein angefordert
werden. Per Tel. 076 506 88 87 oder per Mail: 
sandra.bischof@ortsgemeinde-rheineck.ch

Ortsbürgerrat Rheineck

Januar
	� Wäspi Stefan, Poststrasse 7, 
9424 Rheineck, Einbau Kaminofen, 
Poststrasse 7, 9424 Rheineck

	� Halbeisen Kathrin und Marcel, 
Hinterer Burgweg 6, 9424 Rheineck, 
Erstellung PV-Anlage, Hinterer Burg­
weg 6, 9424 Rheineck

	� Luca Trovat und Nadina Frehner, See­
str. 648, 8706 Meilen, Innenumbau, 
Ersatz Absturzsicherung, Fensterer­
satz, Hauptstr. 41a, 9424 Rheineck

	� Wüthrich Bea, Sacha, Ivo c/o Ernst 
Hofer AG, Abbruch bestehendes Ge­
bäude, Thalerstr. 46a, 9424 Rheineck
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SCHULBESUCHSTAG AN DER 
PRIMARSCHULE

Ein lebendiges Treiben herrschte am 
4. Februar 2026 in den Schulzimmern 
der Primarschule. An diesem Tag 
öffneten die Klassen ihre Türen für 
den jährlichen Schulbesuchstag und 
hiessen zahlreiche Eltern herzlich 
willkommen.

Mit grossem Interesse verfolgten 
die Besucherinnen und Besucher die 
Lektionen, beteiligten sich teilweise 
aktiv am Unterrichtsgeschehen und 
erhielten einen authentischen Einblick 
in den Schulalltag ihrer Kinder. Für 
die Schülerinnen und Schüler war es 
eine besondere Freude, ihren Eltern 
zu zeigen, was sie täglich lernen und 
erarbeiten.

In der grossen Pause wurden die Gäste 
am liebevoll vorbereiteten Pausen­
stand vom motivierten Team bewirtet. 
Bei Kaffee und kleinen Leckereien bot 
sich die Gelegenheit für persönliche 
Gespräche und einen regen Austausch 
in angenehmer Atmosphäre.

Der Schulbesuchstag war ein gelun­
gener Anlass, der allen Beteiligten in 
positiver Erinnerung bleiben wird.

SCHNEESPORTTAGE DER 3. BIS 
6. KLASSE IN GRÜSCH-DANUSA

Am 19. und 20. Februar 2026 machten 
sich die Schülerinnen und Schüler der 
3. bis 6. Klasse voller Vorfreude auf den 
Weg zu den Schneesporttagen nach 
Grüsch-Danusa. Frühmorgens star­
teten wir mit zwei Cars ins winterliche 
Prättigau. Schon während der Fahrt 
fiel immer wieder Schnee und sorgte 
für beste Voraussetzungen für zwei 
gelungene Tage.

In Grüsch-Danusa angekommen, 
erwarteten uns traumhafte Bedingun­
gen. Es schneite häufig und wir durften 
herrlichen Tiefschnee geniessen. Für 
viele Kinder war das Fahren im Pulver­
schnee ein besonderes Highlight. Mit 
viel Motivation und Einsatz verbes­
serten sie ihre Technik auf den Skiern 
und meisterten auch anspruchsvollere 
Abfahrten mit wachsendem Selbstver­

trauen. Trotz der teilweise intensiven 
Schneefälle war die Stimmung jeder­
zeit ausgezeichnet.

Auch das Alternativprogramm bot 
abwechslungsreiche Wintererlebnisse. 
Beim Schlitteln sausten die Kinder 
mit grosser Begeisterung den Hang 
hinunter. Eine Wanderung auf einem 
Panoramaweg durch tief verschnei­
te Landschaften beeindruckte. Beim 
Eisstockschiessen waren Geschick­
lichkeit und Teamarbeit gefragt und 
der Spass kam keinesfalls zu kurz.

Die beiden Schneesporttage verliefen 
insgesamt sehr erfreulich und ohne 
grössere Zwischenfälle. Kleinere 
Stürze im weichen Tiefschnee gehör­
ten dazu und endeten meist mit einem 
Lachen. Das gemeinsame Erleben, die 
gegenseitige Unterstützung und die 
vielen positiven Eindrücke stärkten 
den Zusammenhalt der 3. bis 6. Klasse 
spürbar.

So blicken wir auf zwei rundum gelun­
gene Schneesporttage zurück, geprägt 
von viel Neuschnee, sportlichem Ein­
satz und zahlreichen schönen Momen­
ten in den Bündner Bergen.
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ELTERNSTAMM AN DER OBERSTUFE 
RHEINECK – GEMEINSAM IM DIALOG

Die Oberstufe Rheineck lädt zweimal 
jährlich zu einem sogenannten El­
ternstamm ein. Ziel dieses Formats ist 
ein ungezwungener, offener Austausch 
zwischen Eltern, Schulleitung und 
anwesenden Lehrpersonen aus dem 
Oberstufenteam. Der Anlass hat inzwi­
schen bereits drei Mal stattgefunden 
und stösst auf positives Echo.

Im Zentrum steht nicht eine klassi­
sche Informationsveranstaltung, 
sondern der Dialog auf Augenhöhe: 
Fragen dürfen gestellt, Meinun­
gen eingebracht und auch kritische 
Punkte offen angesprochen werden. 
Die Schule legt grossen Wert auf 
Transparenz und eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit den Eltern. Dass 
jeweils auch Lehrpersonen teilneh­
men, ermöglicht es, unterschiedliche 
Perspektiven direkt einzubeziehen 
und Themen breit abgestützt zu dis­
kutieren.

Bisherige Themen:  
Mediennutzung und Suchtmittel
Ein Schwerpunkt der bisherigen 
Elternstämme lag auf aktuellen 
Herausforderungen im Jugendalter. 
Diskutiert wurden unter anderem die 
Nutzung von Handy und Smartwatch 
im Schulalltag sowie der Umgang mit 
Suchtmitteln wie Vapen, Rauchen und 
Kiffen. Die Gespräche zeigten, dass 
viele Eltern ähnliche Fragen beschäf­
tigen. Der Austausch zwischen Eltern, 
Lehrpersonen und Schulleitung trug 
dazu bei, gemeinsame Haltungen 
zu reflektieren und Orientierung zu 
schaffen.

Zusammenarbeit Rheineck-Thal
Ein weiterer Elternstamm widmete 
sich der möglichen Zusammenarbeit 
zwischen der Oberstufe Rheineck und 
der Oberstufe Thal. Die Schülerzahlen 
an der Oberstufe Rheineck befinden 
sich seit Jahren auf tiefem Niveau. 
Gleichzeitig kämpft Thal mit zuneh­
menden Platzengpässen. Vor diesem 
Hintergrund wurde diskutiert, ob und 
in welcher Form eine verstärkte Zu­
sammenarbeit der beiden Oberstufen 
sinnvoll sein könnte.

Auch wenn keine konkreten Beschlüs­
se vorliegen, wirft ein solches Thema 
verständlicherweise Fragen auf und 
bringt sowohl Veränderungen als auch 
Chancen mit sich. Der Elternstamm bot 
Raum, Erwartungen, Bedenken und 
mögliche Auswirkungen offen anzu­
sprechen.

Transparenz und Zusammenarbeit
Mit dem Elternstamm setzt die Ober­
stufe Rheineck bewusst auf Offenheit 
und Dialog. Eine konstruktive Schul­
entwicklung gelingt aus Schulsicht 
am besten in enger Zusammenarbeit 
zwischen Elternhaus und Schule. Es ist 
erfreulich, wenn weiterhin viele Eltern 
die Gelegenheit nutzen, sich einzubrin­
gen und die Entwicklung der Schule 
aktiv mitzugestalten.

Projekt «Späterer Schulbeginn»
Ein weiterer Anlass stand im Zeichen 
des Projekts «Späterer Schulbeginn». 
Immer wieder wird beobachtet, dass 
Jugendliche am Morgen übermüdet 
in den Unterricht kommen. Wissen­
schaftliche Erkenntnisse zeigen, dass 
sich der Schlaf-Wach-Rhythmus in der 
Pubertät verschiebt. Viele Jugendliche 
können abends nicht früh einschlafen 
und erreichen am Morgen noch nicht 
ihre volle Leistungsfähigkeit.

Ein späterer Schulbeginn würde den 
biologischen Bedürfnissen von Ju­
gendlichen stärker entsprechen und 
könnte sich positiv auf Konzentration, 
Lernleistung und Gesundheit auswir­
ken. Gleichzeitig stellen sich organisa­
torische Fragen – etwa im Hinblick auf 
Familienstrukturen oder Freizeitan­
gebote. Auch hier nutzten die Eltern 
gemeinsam mit Lehrpersonen die 
Gelegenheit, Chancen und Herausfor­
derungen differenziert zu beleuchten.

Ausblick: Projektwoche Theater  
zur 750-Jahr-Feier
Am nächsten Elternstamm stellen wird 
die geplante Projektwoche «Theater» 
im Rahmen der 750-Jahr-Feier von 
Rheineck vor. Die Schülerinnen und 
Schüler werden sich dabei kreativ 
mit der Geschichte und Identität von 
Rheineck auseinandersetzen und die­
se in einer theatralischen Form auf die 
Bühne bringen.

Die Projektwoche verbindet kulturelle 
Bildung, Teamarbeit und lokale Ver­
bundenheit. Gerne informieren wir die 
Eltern frühzeitig über Ziele, Organisa­
tion und Mitwirkungsmöglichkeiten und 
nehmen Anregungen oder Fragen auf.

SPRACHFÖRDERUNG FÜR 
VORSCHULKINDER:  
SPRICH MIT MIR UND HÖR MIR ZU !

Mit der sprachlichen Frühförderung 
im Kleinkindalter wird ein wichtiger 
Baustein für gelingende Bildung und 
gesellschaftliche Integration gelegt. 
Besonders für Kinder mit Migrations­
hintergrund bietet die Frühförderung 
wertvolle Unterstützung beim Erwerb 
der deutschen Sprache und stärkt 
zugleich die Entwicklung in der Fami­
liensprache.

Forschungsergebnisse belegen den 
nachhaltigen Impact früher sprachlicher 
Förderung: Kinder, die bereits im Klein­
kindalter gezielt begleitet werden, haben 
langfristig höhere Bildungsbiografien, 
mehr Selbstvertrauen im sozialen Um­
feld und grössere Chancengleichheit.

Frühe Förderung bedeutet dabei nicht 
Leistungsdruck, sondern spielerisches 
Lernen im Alltag – durch Vorlesen, 
Singen, Erzählen und aktiven Dialog. 
So können gemeinsam die besten Vor­
aussetzungen für einen erfolgreichen 
Start ins Leben geschaffen werden.

  

 

 

 

 

  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Anmeldung. 

Anlaufstelle für Altersfragen 
 

Pro Senectute Regionalstelle Rorschach & Unterrheintal 
Reitbahnstrasse 2, 9401 Rorschach, 071 844 05 16 
rorschach@sg.prosenectute.ch, www.sg.prosenectute.ch 

 
 
 
 
 
 

Sozialzeit-Engagement 
bei Pro Senectute 

Wir suchen 
 

Haushelferinnen und Haushelfer, sowie 
Pflegehelferinnen und – Helfer SRK 

 

Das Sozialzeit-Engagement ist eine Form von 
Freiwilligenarbeit und wird mit einem Entgelt entschädigt. 
Dauer und Umfang der Tätigkeiten im hauswirtschaftlichen 
Bereich, bei Pflegehelfenden auch in der Betreuung, sind 
flexibel gestaltbar. 
 

Informationsanlässe 
 

Montag, 23.02.2026 Rorschach, Reitbahnstr. 2 
Donnerstag, 26.02.2026 St. Margrethen, Alters- und Pflegeheim Fahr 
Montag, 04.05.2026 St. Margrethen, Alters- und Pflegeheim Fahr 
Dienstag, 19.05.2026 Rorschach, Reitbahnstr. 2 

 
16:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 
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An diesem Anlass, der vom Kanton 
St. Gallen und der Pädagogischen Hoch­
schule begleitet wird, zeigen die Stadt 
und Schule Rheineck sowie Vereine ihre 
Angebote für Kinder. Es werden viele 
Tipps gegeben, wie Kinder in mehreren 
Sprachen aufwachsen können. Eltern 
und Erziehungsberechtigte werden per­
sönlich von Gemeinde und Schule ange­
schrieben. Ein Übersetzungsdienst wird 
unterstützend dabei sein und es bietet 
sich die Gelegenheit, Fragen zu stellen 
und in den Austausch zu kommen.

Sprich mit mir und hör mir zu !
	� Wann: Samstag, 21. März 2026, 
09.30 bis 11.30 Uhr 

	� Wo: Turnhalle Kugelwis,  
Kugelwisstrasse 6, 9424 Rheineck

Die Veranstaltung ist kostenlos inklusi­
ve Apéro und Kinderbetreuung.

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Musikalische Beiträge beim 
Seniorennachmittag
Am 11. Februar gestalteten Schülerin­
nen und Schüler der Musikschule Am 
Alten Rhein den Seniorennachmittag 
in Rheineck musikalisch. Mit sorgfäl­
tig vorbereiteten Beiträgen sorgten 
sie für eine abwechslungsreiche und 
stimmungsvolle Atmosphäre. Beteiligt 
waren Schüler:innen der Klassen Isol­
de Gmeiner (Gitarre), Sophie Gmeiner 
(Harfe) und Rainer Thiede (Gitarre) 
sowie das Gitarrenensemble Flying 
Notes. Für die jungen Musikerinnen 
und Musiker war es eine wertvolle 
Gelegenheit, ihr Können vor Publikum 

zu präsentieren und weitere Auftritts­
erfahrung zu sammeln.

Klassenvorspiel «Fasnacht»
Beim thematisch gestalteten Klassen­
vorspiel unter dem Motto «Fasnacht» 
präsentierten die Schülerinnen und 
Schüler der Instrumentalklassen 
Carmen Baumgartner (Oboe), Iryna 
Marozava (Hackbrett) und Aleksandra 
Popvic (Klavier) ein abwechslungs­
reiches Programm. Solistische Beiträ­
ge wechselten sich mit gemeinsamen 
Darbietungen ab. Der Anlass zeigte die 
musikalische Entwicklung der Betei­
ligten und die engagierte Unterrichts­
arbeit der Lehrpersonen. 

Klassenabend «Junge Bläser» in Thal
Am Montag, den 16. März um 18.30 Uhr 
präsentieren die Schülerinnen und 
Schüler der Bläserklassen im Oberstu­
fenzentrum Thal ihr aktuelles Pro­
gramm. Es nehmen Schüler:innen der 
Klassen Carmen Baumgartner (Oboe), 
Arne Müller (Posaune/Tuba), Gabriel 
Mayer-Hétu (Trompete) und Clemens 
Ströhle (Horn) teil.

Klassenabend Klavier in Thal
Am Freitag, den 20. März um 18.30 Uhr 
findet im Evangelischen Kirchge­
meindehaus Thal ein Klassenabend 
der Klavierklasse von Lya Scherraus 
Eben statt. Zu hören sind Werke aus 
unterschiedlichen Stilrichtungen, die 
im Unterricht erarbeitet wurden.

Klassenabend Klavier in Rheineck
Am Mittwoch, den 25. März um 
18.30 Uhr lädt Aleksandra Popovic zu 
einem Klassenabend in die Aula Neu­

müli in Rheineck ein. Die Schülerinnen 
und Schüler präsentieren ihre aktuel­
len Stücke und geben einen Einblick in 
die Unterrichtsarbeit der vergangenen 
Wochen.

Alle Termine stehen wie immer 
aktuell unter www.msaar.ch.

Besonderes Konzert mit Alphorn und 
Orgel in Buechen-Staad
Am Samstag, 14. März 2026, um 
19.00 Uhr lädt die Musikschule Am 
Alten Rhein zu einem besonderen 
Konzert in die Christkönigskirche Bue­
chen-Staad ein. In der stimmungsvol­
len Kombination von Alphorn und Orgel 
entsteht ein ruhiger, klangvoller Dialog, 
der den Kirchenraum auf besondere 
Weise erfüllt.

Es musizieren Arne Müller (Alphorn) 
und Martin Weber (Orgel). Der Eintritt 
ist frei, es wird eine Kollekte erhoben.

Konzertreise des Ensembles  
«Flying Notes»
Am 21. und 22. März 2026 reist das 
Gitarrenensemble «Flying Notes» der 
Musikschule Am Alten Rhein zu einer 
zweitägigen Konzertreise nach Erding 
(Deutschland). Die jungen Musikerinnen 
und Musiker präsentieren dort gemein­
sam mit Ensembles der Kreismusik­
schule Erding ein vielseitiges Programm 
und vertreten die Region musikalisch 
über die Landesgrenze hinaus.Das Gitarrenensemble Flying Notes beim Seniorennachmittag in Rheineck.
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 KIRCHEN

KIRCHEN

ÖKUMENE

Ökum. Rosenaktion
Am 14. März findet der Aktionstag 
für das Recht auf Nahrung der ökum. 
Kampagne statt. Auch wir sind wie­
der mit der kath. Pfarrei jeweils ab 
09.00 Uhr mit einem Stand neben dem 
Gemüsestand Thurnheer in St. Mar­
grethen und mit einem Stand am 
Eingang des Städtlis in Rheineck dabei. 
Dieses Jahr bieten wir Ihnen erneut 
duftende Fairtrade-Rosen zu einem 
symbolischen Preis von 5 Franken an. 
Der Erlös kommt Fastenaktion und 
HEKS zugute. 

Ökum. Seniorennachmittage
«Geschichten mit Gerda Huber»

Mittwoch, 11. März, 14.00 Uhr in der 
Unterkirche Rheineck.

KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE

Fastenzeit 2026
Vom Aschermittwoch bis Karfreitag 
können Sie beim Kauf von Backwaren 
in der Bäckerei Bachmann Geld spen­
den (Kässeli vor Ort). Der Erlös fliesst 
in die Projekte von Brot zum Teilen.

Samstagvormittag, 14. März, ist bei 
der Pizzeria Caprese der Rosenverkauf 
im Rahmen des Aktionstages für das 
Recht auf Nahrung. Das Geld geht zu­
gunsten von Fastenaktion und HEKS/
Brot für Alle. 

Sonntag, 8. März, um 10.30 Uhr feiern 
wir den ökum. Gottesdienst in der The­
resienkirche, musikalisch mitgestaltet 
vom Gospelchor life. Anschliessend 
Suppen-z’Mittag in der Unterkirche. 

Donnerstag, 12. und 19. März, 
12:00 Uhr, sind Sie eingeladen zu dem 
kleinen ökum. Suppen-z’Mittag in die 
Unterkirche. Wir unterstützen ein Pro­

Fiire mit de Chliine 
Am Freitag, 13. März um 17.30 Uhr 
feiern wir einen ca. 30-minütigen kind­
gerechten Gottesdienst in der evang. 
Kirche St. Margrethen. Dabei singen, 
basteln, beten wir und hören eine 
Geschichte. 

Nach der Feier sind alle noch in den 
Pfarrhaussaal zu einem z‘Nacht ein­
geladen. Während die Kleinen spielen, 
können sich die Grossen austauschen.

Kirche Kunterbunt
Alle Familien sind herzlich eingela­
den, mit uns zu feiern, zu plaudern, 
zu spielen, zu basteln, den Moment 
zu geniessen am Sonntag, 15. März 
um 10.00 Uhr nach St. Margrethen in 
das Vikariat, Kaplaneistrasse 2. Für 
die anschliessende Teilete bringt bitte 
jede Familie etwas mit. Anmeldung bis 
27. März bei Pfrn. Eva Nörpel-Hopisch.

Mini-Basteln
Hier wird nicht was Kleines gebas­
telt, sondern am Freitag, 27. März um 
09.30 Uhr basteln die Kleinen von 1 bis 
4 Jahren mit Begleitung etwas für 
Ostern und den Frühling im Pfarrhaus­
saal.

KUBUS (Freizeitprogramm für Kinder 
1.–6. Klasse)
Der KUBUS ist ein Programm von drei 
engagierten jungen Erwachsenen aus 
Rheineck und Thal. Zusammen mit 
Kindern der 1.–6. Klasse werden an 
mehreren Samstagen im Jahr ver­
schiedene Freizeitangebote drinnen 
und draussen umgesetzt. Du bist herz­
lich eingeladen am KUBUS-Programm 
teilzunehmen ! Wir freuen uns auf viele 
interessierte Kinder ! Nächste Termine: 
Samstag, 21. März, 14.00–17.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus.

«Bewegung im Alter»
Donnerstag, 12. März, 14.30 Uhr  
im Vikariat, Kaplaneistrasse 2,  
St. Margrethen

Anmeldung:	 Anita Tinner,  
079 586 48 50 
anita.tinner@fgsm.ch

jekt in der Demokratischen Republik 
Kongo. 

Donnerstag, 12. März, 19:00 Uhr 
Zweiter Fastenimpuls in der There­
sienkirche. 

Donnerstag, 26. März, 19:00 Uhr 
Versöhnungsfeier für Erwachsene. 
Im Anschluss daran jeweils offenes 
Pfarrhaus. 

Sonntag, 29. März, 10:30 Uhr 
Palmsonntagsgottesdienst mit 
Montags-Chörli.

Krankensalbung
Im Gottesdienst am Sonntag, 1. März, 
um 10.30 Uhr spenden wir das Sakra­
ment der Krankensalbung.

Jass-Nachmittag
Am Freitag, 6. März, von 14:00 bis 
16:30 Uhr herzliche Einladung zum 
Jass-Nachmittag im Pfarrhaus

Cafe T.
Am Mittwoch, 11. und 25. März ab 
08:30 Uhr, Einladung zu einem einfa­
chen Frühstück im Pfarrhaus.

Erstkommunion
Unsere Erstkommunikanten gehen  
am Mittwoch, 18. März ins Kloster 
Lauterach und lernen dort eine 
Hostienbäckerei kennen. 

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE

Taizé-Feier 
Am Freitag, 13. März treffen wir uns 
um 19.00 Uhr im Chor der Evang. Kirche 
Rheineck. In der Stille zur Ruhe und zu 
sich selbst kommen sowie mit Gesang 
und Wort gestärkt in den Alltag zurück­
kehren, bietet die schlichte meditative 
Feier. Alle sind herzlich willkommen !
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RHYNEGGER FASNACHTSVEREIN

Dem trüben Grau mit farbigen «Pun­
scherli» entfliehen !

Ein Meer aus Konfetti, fantasievollen 
Kostümen und bester Stimmung: Der 
Fasnachtsumzug in Rheineck zog am 
Sonntag, 1. Februar 2026 zahlreiche 
Besucher an und verwandelte das 
historische Städtli in eine närrische 
Hochburg. 

Jung und Alt genossen einen ausgelas­
senen Nachmittag voller Kreativität, 
Musik und gelebter Fasnachtstradi­
tion. Der Umzug, welcher um 13.30 Uhr 
bei der Firma Wellauer in Rheineck 
begonnen hatte, lockte einen riesigen 
Andrang an. Die Besucher strömten 
regelrecht in das historische Rhein­
ecker Städtli und sorgten entlang der 
Umzugsroute für dichtes Gedränge.

Neben den üblichen Kostümen, wel­
che sich in den vergangenen Jahren 
etabliert haben, präsentierten sich die 
über 1’300 Teilnehmenden in 41 Grup­
pen äusserst kreativ und stellten 
ihre ausgefallenen Verkleidungen 
zur Schau. Die Vielfalt war gross: 
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«Gfürchigä Gstalte», liebliche Prin­
zessinnen, gluschtige Kuchenstücke, 
lebende Würfel mit ihren Spielfigu­
ren, Schneemänner, Schneefrauen, 
Bauernhoftiere, Hexen, Feldermäuse, 
Kellner*innen, giftgrüne Monster, 
Bär*innen, Dalmatiner*innen, Holz­
fäller*innen, Kuschelbären, Ein­
radfahrer*innen, Asterix mit seinen 
Freund*innen, Bob der Baumeister mit 
seinen Freund*innen, der Hase Felix 
mit Kolleg*innen, Schaun die Schafe 
und viele, viele aufwendig geschminkte 
Musiker*innen gestalteten den Umzug 
laut, farbig, schön und gruselig ! Für 
staunende Gesichter und viele Lacher 
bei den Zuschauern war damit bestens 
gesorgt.

Pünktlich um 13.30 Uhr startete der 
Umzug bei der Firma Wellauer, durch 
die Thaler- und Hauptstrasse vor­
bei am Rathaus und dauerte zwei 
Stunden. Im Anschluss traten sieben 
Guggen zum grossen und beliebten 
Konzert auf. 

An den Strassen standen tausende 
Menschen und beklatschten die Teil­
nehmenden. Viele waren verkleidet als 
Prinzessinnen, Pirat*innen, Polizist*in­
nen, Feuerwehrmänner und -frauen, 
sogar ein Dinosaurier war vertreten.

Herzlichen Dank allen unermüdlichen 
Helfer*innen und unseren grosszügi­
gen Sponsor*innen, speziell erwäh­
nen möchten wir die Stadt Rheineck, 
ohne Euch könnte dieser Anlass nicht 
stattfinden. 

STV RHEINECK

MUVAKI Turnier –  
Spass für Klein und Gross
MuVaKi steht für Mutter-Vater-Kind. 
Für einmal waren die Eltern nicht nur 
als Zuschauer an einem Wettkampf 
anwesend, sie waren Teil davon. Am 
MUVAKI-Turnier des STV Rheineck, 
das am 14. Februar in der Turnhal­
le Kugelwis stattfand, absolvierten 
Mamis und Papis, Gottis und Göttis 
mit dem Nachwuchs von Kindergarten 
bis Primarschulalter einen Parcours, 
der Geschicklichkeit und Kondition 
forderte.
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Die Ludothek Rheineck mit Team und Kindern am Fasnachtsumzug durchs Rheinecker 
Städtli.

Den ganzen Nachmittag übten sich 
die Teilnehmer in Zweiergruppen in 
Seilspringen, Korbwerfen, Papierflieger, 
Ball über Schnur, Ballonfliegen, Kegeln, 
Büchsenschiessen, Zwillingsslalom, 
Wagenrennen und Torschiessen. 
Nicht selten waren es die Kinder, die 
mit einem besseren Ergebnis als der 
Elternteil aufwarten konnten. Was am 
Schluss zählte, war aber das Gesamt­
resultat. Aufgeteilt wurden die Teams in 
drei Kategorien.

Am Ende des Tages wurden die besten 
Teams geehrt, doch im Fokus stan­
den der Teamgeist und die Freude am 
gemeinsamen Sport. 

Solche Events stärken den Zusam­
menhalt und sorgen für unvergessliche 
Erlebnisse. Ein grosses Dankeschön 
geht an die Helfer, die diesen besonde­
ren Nachmittag möglich machten.

HV VERKEHRSVEREIN RHEINECK – 
APÉROFAHRT IM LIESELI

Der Verkehrsverein Rheineck lädt herz­
lich zur Hauptversammlung 2026 ein 
– vielleicht ein letztes Mal im beliebten 
Walzenhausenbähnli «Lieseli».

Besammlung ist um 19.30 Uhr beim 
Bahnhof Rheineck. Während der 
gemütlichen Bergfahrt wird ein Apéro 
offeriert. Die formelle Hauptversamm­
lung findet anschliessend im Bähnli in 
Walzenhausen statt. Nach der gemein­
samen Talfahrt sind alle Teilnehmen­
den im Restaurant Kreuz zu einem 
Schlummertrunk eingeladen.

Im Restaurant wird zudem der Erlös 
aus dem Weihnachtsraum feierlich 
dem Verein Ludothek überreicht. Die 
Spende kommt dem Ludotrail zugute, 
der im Mai 2026 eröffnet wird. Rabea 
Huber wird den Ludotrail bei dieser 
Gelegenheit kurz vorstellen.

Eingeladen sind alle Freunde des Ver­
kehrsvereins – ganz unabhängig von 
einer Mitgliedschaft und ohne Anmel­
dung.

Wir freuen uns auf einen geselligen 
Abend mit Ihnen !

EINLADUNG ZU EINER 
AMPHIBIENSPERREN-KONTROLLE 
IN UNTEREGGEN

Jedes Frühjahr wandern einige Tau­
send Amphibien (Grasfrösche, Erdkrö­
ten und Molche) zum Laichgewässer 
Schlossweiher. Bei ihrer nächtlichen 
Wanderung sind sie beim Überqueren 
von Strassen hoch gefährdet.

Seit über 50 Jahren hindert eine Sperre 
an der Untereggerstrasse die Amphibien 
am Überqueren der Strasse. Entlang 
der Sperre sind Fanggefässe eingegra­
ben. Jeden Morgen werden die Tiere 
daraus entnommen, Art und Geschlecht 
protokolliert und anschliessend am 
Ufer des Laichgewässers freigelassen.

Der NSV Am Alten Rhein führt am 
Samstag, 14. März 2026 die Sperren­
kontrolle durch und lädt Mitglieder 
sowie Interessierte herzlich zur Teil­
nahme ein.

Treffpunkt: Infotafel an der Zubrin­
gerstrasse zum Schloss (erreichbar 
zu Fuss von der Postauto-Haltestelle 
Vogelherd, Linie Goldach-Untereggen). 
Am Waldrand sind wenige Parkplätze 
vorhanden.

Zeit: 08.00 Uhr, Dauer: ca. zwei Stun­
den. Eine Anmeldung ist erwünscht 
bis Freitag 13. März 2026, 17.00 Uhr an 
natur-rhein@gmx.ch.

Wir freuen uns auf zahlreiche Helfer­
innen und Helfer und einen spannen­
den Morgen im Einsatz für unsere 
Amphibien. Mehr Infos gibt es auf 
www.natur-rhein.ch.

LUDOTHEK RHEINECK

Mit einer bunten Mischung aus Kostü­
men, guter Laune und viel Spielfreude 
hat sich die Ludothek Rheineck am 
diesjährigen Fasnachtsumzug am 
1. Februar präsentiert. Das Ludoteam 
war gemeinsam mit Kindern unter­
wegs und mischte sich fröhlich unter 
das närrische Treiben. Mit dabei eine 
besondere Neuigkeit im Gepäck: Der 
Ludotrail Rheineck startet im Sommer. 

Voller Vorfreude blickt das Team auf 
den neuen Ludotrail «Spiel dich durch 
Rheineck», der ab Sommer 2026 mit 
16 Spieleposten spielbar sein wird. 
Der Ludotrail ist eine spielerische 
Entdeckungsreise durch die Stadt mit 
interaktiven Spielposten, die spe­
ziell für Rheineck entwickelt werden. 
Gemeinsam mit Kindern, Freundinnen 
und Freunden oder Grosseltern kann 
ein Spiele-Set mit allen benötigten 
Materialien ausgeliehen werden – und 
schon geht es für nur 35 Franken pro 
Gruppe auf Entdeckungstour. Es er­
wartet euch eine bunte Mischung aus 
Karten-, Lege-, Geschicklichkeits- und 
Grossspielen für alle Altersgruppen.

Der Ludotrail entsteht anlässlich des 
40-Jahr-Jubiläums der Ludothek und 
des 750-Jahr-Jubiläums der Stadt 
Rheineck und soll eine dauerhafte, 
spielerische Attraktion für alle werden. 
Wenn ihr weitere Infos wünscht, dann 
geht auf www.ludo-rheineck.ch/ 
ludotrail oder scannt den QR-Code:



Auflage: 2100 Exemplare. MEIN ECK erscheint monatlich. 
Redaktionelle Beiträge oder Veranstaltungshinweise können 
eingereicht werden unter: meineck@rheineck.ch 
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag–Donnerstag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / Nachmittag  
geschlossen / Tel. 071 886 40 10

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

NOTRUFNUMMERN

Ärzte-Telefon� 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität� 144 
Feuerwehr� 118 
Polizei� 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie­
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr finden Sie 
unter www.rheineck.ch.

AGENDA

MÄRZ

04., 19.30–21.00 Uhr Ludothek Rheineck Hauptversammlung Verein Ludothek 
Rheineck

Ludothek

04., 19.30–21.30 Uhr Samariterverein Rheineck Monatsübung Samariterlokal
09., 19.00–21.30 Uhr Ludothek Rheineck Spieleabend für Erwachsene Ludothek
12., 19.30 Uhr Stadt Rheineck Vorversammlung Hechtsaal 
16., 19.30 Uhr Stadt Rheineck Bürgerversammlung Hechtsaal 
19., 09.30–11.00 Uhr Heilsarmee Babysong Heilsarmee
27., 19.30 Uhr Ortsgemeinde Rheineck Bürgerversammlung Hechtsaal 


